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Fronleichnamsfest
der Kirchengemeinde Gernsbach
am Donnerstag, ab 9 Uhr in Lautenbach
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Führung  
durch den Kurpark
am Freitag, 16 Uhr,
Treffpunkt vorderer Parkplatz

„Stolpersteine“
Stadtführung am Samstag, 
um 14.30 Uhr, Treffpunkt:
 Salmenplatz/Touristinfo

Paul Pietsch Classic
Kurzer Stopp in Gernsbach
am Samstag, um ca. 9.30 Uhr,
in der Salmengasse

Kunstweg  
am Reichenbach
Öffentliche Führung
 am Sonntag, um 11.30 Uhr
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Personalie

Tanja Wüst übernimmt Leitung des Hauptamts 
Die Stadt Gernsbach hat die Nach-

folge in der Leitung des Hauptamts 
geregelt: Zum 1. Juli 2026 wird Tanja 
Wüst die Position der Hauptamtsleite-
rin übernehmen. 

Tanja Wüst folgt auf Anna Sadowsky, die 
die Stadtverwaltung zum 31. Juli 2026 
verlassen und künftig als Hauptamts-
leiterin bei der Gemeinde Mettlach im 
Saarland tätig sein wird.  
Bürgermeister Julian Christ dankt Anna 
Sadowsky für ihre Tätigkeit und ihr 
Engagement in den vergangenen Jahren 
und wünscht ihr für ihre neue Aufgabe in 
Mettlach alles Gute.

Tanja Wüst verfügt über langjährige 
Erfahrung in leitenden Funktionen im 
Verwaltungs- und Personalbereich. 
Derzeit ist sie als Geschäftsführerin der 

Kirchengemeinden Rastatt und Baden-
Baden tätig und verantwortet dort die 
Weiterentwicklung von Personal- und 
Organisationsstrukturen. Zuvor war sie 
über viele Jahre an der Hochschule Of-
fenburg beschäftigt, zuletzt als Leiterin 
der Personalabteilung und stellvertre-
tende Kanzlerin.

„Ich danke für das entgegengebrachte 
Vertrauen und werde mich in die neue 
Aufgabe in Gernsbach sorgfältig einar-
beiten. Mein Ziel ist es, die anstehenden 
Themen gemeinsam strukturiert weiter-
zuführen und weiterzuentwickeln“, so 
Tanja Wüst.

Bürgermeister Julian Christ begrüßt die 
künftige Hauptamtsleiterin: „Ich freue 
mich, dass wir mit Tanja Wüst eine er-
fahrene Führungskraft für diese wichtige 

Aufgabe gewinnen konnten. Ich heiße 
sie in Gernsbach herzlich willkommen 
und wünsche ihr einen guten Start.“ 

Tanja Wüst übernimmt die Leitung des 
Hauptamtes.� Foto: Tanja Wüst

Geh- und Radwegbrücke

Reiner-Sontheimer-Steg fertiggestellt
Ein wichtiger Meilenstein ist er-

reicht. Die aufwendig geplante und 
technisch sehr anspruchsvolle Brücken-
konstruktion wurde erfolgreich fertig-
gestellt und steht nun bereit für den 
nächsten Schritt: den Schwertransport 
nach Gernsbach, den Aufbau des Groß-
krans vor Ort und danach das präzise 
Einheben und Montieren des Stegs.

Allerdings ist der Transport derzeit noch 
nicht möglich. Die Anlieferung und die 
damit verbundenen sehr aufwendigen 
Transportgenehmigungen werden 
insbesondere durch Baustellen auf den 
vorgesehenen Autobahnstrecken erheb-
lich erschwert. Der Schwertransport des 
rund 60 Meter langen Brückenelements 
kann daher aktuell noch nicht wie ge-
plant durchgeführt werden.

Die moderne Geh- und Radwegbrücke 
wurde mit einer Spannweite von 64,85 
Metern und einer lichten Breite von 3,50 
Metern als hochkomplexes Ingenieur-
bauwerk umgesetzt. Trotz der techni-
schen Herausforderungen konnte die 
Fertigung nun abgeschlossen werden.

Besonders hervorzuheben ist die konse-
quente Aluminium-Bauweise. Der Steg 
wurde vollständig aus der hochfesten 
Legierung gefertigt, was eine sehr gute 

Kombination aus geringem Eigenge-
wicht, hoher Tragfähigkeit und ausge-
zeichneter Korrosionsbeständigkeit 
ermöglicht. Damit ist das Bauwerk auf 
Langlebigkeit und geringen Wartungs-
aufwand ausgelegt. Die Kosten für die 
Erstellung des Steges werden zu 10 % 
von der Stadt Gernsbach und zu 90 % 
von der Krause-Gruppe übernommen.
Die Tragstruktur besteht aus Fachwerk-
trägern, die eine effiziente und zugleich 
schlanke Konstruktion ermöglichen. 
Der Brückenbelag aus Aluminium-
Begehplanken übernimmt nicht nur die 
Verkehrsfläche, sondern trägt auch zur 
Aussteifung des Gesamtsystems bei.Der 

Steg ist für den Fuß- und Radverkehr so-
wie für ein Pflegefahrzeug des Bauhofs 
bis 3,5 Tonnen ausgelegt und erfüllt die 
aktuellen europäischen Normen und 
wird die Altstadt mit dem Wörthgarten 
sowie in der weiteren Fortfolge mit dem 
Bahnhof verbinden. 

Bis die Straßenbaumaßnahmen und die 
Entwicklung des weiteren Bauabschnitts 
im Bereich „Im Wörthgarten“ umgesetzt 
worden sind, wird der Steg auf der öst-
lichen Murgseite aus Sicherheitsgrün-
den zunächst ausschließlich über den 
bestehenden Weg an der Bleichstraße 
angebunden werden. 

Der Steg verbindet die beiden Murgseiten.� Foto: Glück GmbH

Notdienste auf Seite 13 und 14
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Freiwillige Feuerwehr Gernsbach

BGV übergibt Spendenscheck 
Die Versicherungsgruppe BGV 

Badische Versicherungen unter-
stützt im Rahmen ihres Engagements 
zur aktiven Schadenverhütung die 
Feuerwehren in Baden und trägt damit 
maßgeblich zur Sicherheit in den 
Kommunen bei. Nachdem der Feuer-
wehr Gernsbach bereits im Jahr 2014 
eine Spende der BGV zukam, erhält sie 
in diesem Jahr erneut eine finanzielle 
Unterstützung. 

Der Vorstandsvorsitzende der BGV, 
Matthias Kreibich, besuchte die Gerns-
bacher Wehr im Feuerwehrhaus und 
überreichte einen symbolischen Scheck 
in Höhe von 12.500 Euro an Bürgermeis-
ter Julian Christ und den Feuerwehr-
kommandanten Dennis Reiser. 

Der BGV würdigt mit seiner Spende 
die Arbeit der Feuerwehr und leistet 
einen wichtigen Beitrag zur aktiven 
Schadenverhütung. „Es ist uns sehr 
wichtig, den ehrenamtlichen Einsatz der 
Wehren in Baden mit dieser Förderung 
zu unterstützen“, sagte Kreibich in seiner 
Ansprache. Er dankte den anwesenden 

Feuerwehrleuten aus verschiedenen 
Abteilungen für ihr Engagement: „Wir 
haben alle großes Glück, dass es in 
Baden solch engagierte und gut ausge-
bildete Rettungsexperten wie Sie gibt, 
die sich teilweise schon von Kindesbei-
nen an ehrenamtlich für den Schutz der 
Bevölkerung einsetzen.“

Diese Auffassung teilt Bürgermeister 
Julian Christ: „Wir schätzen die Arbeit 
unserer Feuerwehr sehr. Es ist uns ein 
großes Anliegen, sie zu unterstützen 
und bestmöglich mit der notwendigen 
Ausrüstung und Infrastruktur auszu-
statten. Herzlichen Dank an den BGV für 
die Spende, die hierzu einen wertvollen 
Beitrag leistet.“

Der gespendete Betrag wird auf 
mehrere Aufgabenbereiche verteilt: 
Angeschafft wurden ein Faltpavillon 
zur Durchführung hygienischer Maß-
nahmen an den Einsatzstellen und zur 
Nutzung durch die Jugendfeuerwehr, 
eine Lautsprecheranlage inclusive Mi-
krofontechnik für den Bereich Bevölke-
rungsschutz, -warnung und -information 

sowie Arbeitsmittel für Schulungen und 
Ausbildungsveranstaltungen. Ein Teil der 
Spende wird für die Anbindung an den 
Einsatzleitrechner der ILS Mittelbaden 
inclusive Hardware verwendet zuguns-
ten einer leistungsfähigen Einsatz- und 
Führungsstruktur. 

Kommandant Dennis Reiser erläutert: 
„Wir haben uns dazu entschieden, den  
Spendenbetrag auf verschiedene Pflicht-
aufgabenbereiche zu verteilen. Alle 
Maßnahmen greifen ineinander. Damit 
erzielen wir die größte Wirksamkeit.“

 Aktive Schadenverhütung beim BGV
Im Rahmen der aktiven Schadenverhü-
tung unterstützt der BGV verschiedene 
Projekte mit jährlich bis zu 750.000 Euro. 
Mit rund 400.000 Euro kommt ein Groß-
teil davon den Freiwilligen Feuerwehren 
in Baden zugute. Wichtiger Teil der 
aktiven Schadenverhütung ist darüber 
hinaus die intensive Informations- und 
Aufklärungsarbeit. 

Der symbolische Spendenscheck.� Fotos: Stadt Gernsbach

V.l.: Feuerwehrkommandant Dennis Rei-
ser, BGV-Vorsitzender Matthias Kreibich, 
Bürgermeister Julian Christ und BGV-
Abteilungsdirektor Ralf Krepper.

Neben dem Geldbetrag spendete die 
BGV auch ein Spielzeugfeuerwehrauto 
für die Jugendwehr.

Spendenübergabe im Feuerwehrhaus mit Vertretenden der BGV, der Feuerwehrab-
teilungen und der Stadt Gernsbach unter dem neu angeschafften Faltpavillon.
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AltstadtLeben

Altstadt Grooves
Am Freitag, 12. Juni, findet in der 

Altstadt von Gernsbach von 17 bis 
22 Uhr das Afterwork-Event ‚Altstadt 
Grooves‘ statt.

Für groovigen House-Sound in ent-
spannter Atmosphäre sorgen die DJs 
Chunly & Nielsson. Der Eintritt ist frei.Ein 
Grillstand und die ortsansässigen Gas-
tronomen sorgen mit einer vielfältigen 
Auswahl an Speisen und kühlen Geträn-
ken für das leibliche Wohl. Die Veranstal-
tung wird im Namen der Wirtschaftsför-
derung Gernsbach durchgeführt.  Archivbild aus 2025.� Foto: Stadt Gernsbach

Pop-up KORNer Store

Kreative Ideen, Design & Genuss
Handgemachtes, individuelle 

Geschenkideen und besondere 
Lifestyle-Produkte gibt es an zwei Tagen 
im ‚Pop-up KORNer Store‘ in der Gerns-
bacher Altstadt zu entdecken.

Mit dabei ist Yvonne Bender mit handge-
machter Keramik, selbst gegossenen 
Kerzen sowie liebevoll gestalteten 
Produkten wie Lesezeichen, Dekoele-
menten und Jutebeuteln. Ergänzt wird 
das Sortiment durch selbst designte 
Papeterie – viele Artikel sind auf Anfrage 
auch personalisierbar.

Bianca Lindow präsentiert mit ihrem 
Handmade-Label ‚Little Liwie Studio‘ 
liebevoll gefertigte Perlenarmbänder, 
Ketten, Bag Charms, Schlüsselanhänger 
sowie kleine Geschenkideen und 3D-
gedruckte Lifestyle- und Dekoartikel.

Für besondere Genussmomente sorgt 
der Schwarzwälder Gründer Manuel 
Müller mit zeremoniellem Rohkakao. 
Unter seinem Label ‚Forestborn‘ bringt 
er außerdem authentische Holzdesign-
artikel mit in den Store. 

Der „Pop-up KORNer Store“ öffnet:
•	 am 12. Juni in der Zeit von 18 - 21 Uhr 

(zum AltstadtGrooves Afterwork)
•	 sowie am 21. Juni in der Zeit von 13 - 

18 Uhr zum verkaufsoffenen Sonntag 
mit Hofflohmarkt

Organisiert von der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Gernsbach. 

Bei Yvonne Bender gibt es handgemach-
te Keramik, selbst gegossene Kerzen 
sowie liebevoll gestaltete Produkte wie 
Lesezeichen, Dekoelemente und Jute-
beutel sowie selbst designte Papeterie.
� Foto: Yvonne Bender

Manuel Müller.� Foto: Manuel Müller

Bianca Lindow.� Foto: Bianca Lindow

Yvonne Bender.� Foto: Yvonne Bender

Liebevoll gefertigte Perlenarmbänder, 
Ketten, Bag Charms, Schlüsselanhänger 
sowie kleine Geschenkideen gibt es von 
‚Little Liwie Studio‘.� Foto: Bianca Lindow

Kakao von Forestborn.�
� Foto: Manuel Müller
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Bis 5. Juni anmelden

Hofflohmarkt in der Altstadt
Am Sonntag, den 21. Juni 2026, 

können von 13 bis 18 Uhr wieder 
zahlreiche Schätze, Raritäten und 
Schnäppchen in besonderem Ambiente 
entdeckt werden.

Wer im Bereich Waldbach, Storchen-
turm, Färbertorplatz und Hofstätte 
einen eigenen Hof oder eine Garage 
besitzt und selbst als Verkäuferin oder 
Verkäufer teilnehmen möchte, ist 
herzlich eingeladen mitzumachen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung bis spätestens 5. Juni per 
E-Mail oder telefonisch mit folgenden 
Angaben: Name, Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mail. Kontakt: hallo@jolg.de, 
Tel.: 07224 9349907.

Der Hofflohmarkt ist eine tolle Gelegen-
heit, besondere Fundstücke, Vintage-
Stücke, Haushaltswaren oder handge-
fertigte Unikate anzubieten – alles ist 

willkommen. Parallel dazu locken die 
traditionelle Schlossberg-Historic des AC 
Eberstein und der verkaufsoffene Sonn-
tag viele Besucherinnen und Besucher in 
die Stadt, die dann sicherlich auch gerne 
bei den Flohmarktständen auf Entde-
ckungstour gehen. 

Bunte Stände bieten allerlei Raritäten 
und Schnäppchen.

Großes Interesse beim 1. Hofflohmarkt 
2024.� Fotos: Johannes Lämmerhirt

Gernsbacher Kinderfest

Spiel und Spaß auf der Murginsel
Die Stadt Gernsbach lädt am 

Samstag, 13. Juni, ab 11 Uhr zum 
Kinderfest auf der Murginsel ein. 

Nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Dirk Preis gilt es, die 
spannenden und vielfältigen Angebote 
zahlreicher Gernsbacher Vereine und 
Institutionen zu entdecken. 

Aktiv werden können Kinder beispiels-
weise beim Papierschöpfen der Papier-
macherschule Gernsbach sowie an den 
Ständen des TV Gernsbach, Abteilung 
Tischtennis, des OV Bündnis 90/Die 
Grünen und des Teams der Schulsozi-
alarbeit Gernsbach. Auch das Infozen-

trum Kaltenbronn und das Jugendhaus 
Gernsbach haben spannende Aktivan-
gebote dabei. Bastelangebote gibt es bei 
den Ständen von der Kath. Kinderkirche 
und von Ariane Wieland. Die öffentliche 
Bücherei Gernsbach beteiligt sich mit 
einem Bücherflohmarkt sowie mit Brett-
spielen und Mal-Angeboten und die 
Murgflößer bieten eine Floßbauschule 
an. Das Team vom Hort der Grundschu-
le Gernsbach bietet Kinderschminken 
und Dosenwerden an. Am Stand der 
Vereinigung der Tagesmütter gibt es 
Kamishibai Erzählgeschichten. Mit dabei 
ist außerdem das Spielmobil aus Rastatt 
mit spannenden Spielmöglichkeiten. 

Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Die Grillhütte am Salmenplatz 
bewirtet mit herzhaften Speisen und Ge-
tränken, während es beim katholischen 
Kindergarten Kaffee und Kuchen gibt. 

Der Eintritt ist frei. 

Kinderfest auf der Murginsel.�
� Foto: Stadt Gernsbach/Archivbild

Bis 10. Juni anmelden

Gernsbacher Ferienprogramm ‘26
Das Ferienprogramm für Kids und 

Teens von 3 - 16 Jahren startet am 
30. Juli und endet am 11. September. 

Anmeldungen sind bis zum 10. Juni mög-
lich. Die ausgelosten Tickets können vom 
29. Juni bis zum 15. Juli zu den üblichen 
Öffnungszeiten in der Touristinfo abge-
holt werden, ab 22. Juni können dort 
Tickets für Restplätze erworben werden. 

Das Team der Tourist-
info freut sich auf viele 
Anmeldungen.

Kontakt: 
Stadtverwaltung 
Gernsbach, Kultur 
und Tourismus, 07224 
644-446, touristinfo@
gernsbach.de 

Die Programmbroschüre im Hosenta-
schenformat.�
� Fotos: Touristinfo/Stadt Gernsbach

Hier geht‘s zu 
den Infos und 
zur Online-
Anmeldung.
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Gernsbach entdecken

Stadtführungen für Einheimische und Gäste
Am Samstag, 6. Juni, findet die erste 

wöchentliche Stadtführung im Juni 
statt. Der geführte Rundgang bietet 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit, ihre Heimatstadt neu zu entdecken 
und die Altstadt gemeinsam mit Gästen 
aus nah und fern zu erkunden.

Treffpunkt für die kostenfreie, ca. 
zweistündige Tour ist um 10.30 Uhr 
am Alten Rathaus, wo es im Weinkel-
ler des Weingutes Iselin zunächst ein 
Gläschen Gernsbacher Wein und viele 
Informationen über Gernsbach und das 
Murgtal gibt. Danach führt eine Stadt-
führerin oder ein Stadtführer durch die 
historische Altstadt Gernsbachs. Bei 
der Stadtführung erfahren die Teilneh-
menden viel Wissenswertes rund um die 

800-jährige Geschichte der Stadt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Termine im Juni: 13./20./27. 
Juni, jeweils 10.30 Uhr. 

Die sehenswerte Gernsbacher Altstadt.� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik

Geführtes Naturerlebnis

Führung durch den Kurpark
Am Freitag, 5. Juni 2026, führt Stadt-

führerin Gisela Plätzer durch den 
Gernsbacher Kurpark.

Im Kurpark gibt es eine vielfältige Samm-
lung interessanter Bäume zu bestaunen. 
Bäume in Parkanlagen sind stets etwas 
Besonderes: Dank des meist großen 
Platzangebots erreichen sie ihre typische 
Wuchsform und Größe, die an anderen 
Standorten oft nicht zu sehen sind. 80 
besondere Bäume wurden aus über 200 
bestimmten Bäumen in einer Initiative 
von Gisela Plätzer mit Unterstützung von 
Rudolf Koch ausgesucht und beschildert. 
Die kostenfreie Führung informiert zur 
Botanik – zu Blüten, Früchten, Blättern, 

Herkunft – zum ökologischen Nutzen 
für Vögel und Insekten, zur Verwendung 
spezifischer Inhaltsstoffe einzelner 
Baumteile, zur Holznutzung und zur 
Kulturgeschichte. 

Beginn der Führung ist um 16 Uhr, die 
Tour dauert ca. 1,5 Stunden. Treffpunkt 
ist am vorderen Parkplatz des Kurparks. 
Eine Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach, 07224 644 446 oder tourist-
info@gernsbach.de, ist erforderlich.

Info bei unsicherer Wettervorhersage 
bis 14.30 Uhr unter Telefon 07224 1797. 

Weiterer Termin: Samstag, 17. Oktober 
2026, um 15 Uhr. 

Der Gernsbacher Kurpark.� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik
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Jeden 1. Samstag im Monat

Führung im Katz‘schen Garten
Der Katz‘sche Garten ist ein kleiner 

botanischer Schatz mit Geschichte. 
Er wurde im neobarocken Stil angelegt 
und besitzt die größte Palmensamm-
lung in Süddeutschland. 

Führungen finden von Mai bis Septem-
ber jeweils am ersten Samstag im Monat 
statt, somit auch am Samstag, 6. Juni. 

Die kostenlose Führung mit Stadtführe-
rin Veronika Gareus-Kugel dauert ca. 1 
Stunde und beginnt um 10.30 Uhr.

 Treffpunkt ist am Pavillon im Katz‘schen 
Garten, Bleichstraße 9. Um Anmeldung 
bei der Touristinfo Gernsbach unter 
07224 644 446 oder touristinfo@gerns-
bach.de wird gebeten. 

Eine Führung bietet spannende Einblicke in den Katz’schen Garten. �
� Foto: Stadt Gernsbach

Stadtführung

„Stolpersteine – Opfer der NS-Zeit in Gernsbach“
Zwischen 1933 und 1945 wurden zahl-

reiche Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Gernsbach Opfer des NS-Staats. 

Ihre persönlichen Schicksale blieben 
über Jahrzehnte allzu oft verborgen. Seit 
2019 werden zu ihrer Erinnerung auch in 
Gernsbach nach und nach Stolpersteine 
verlegt, ein inzwischen europaweites 
Projekt des Kölner Künstlers Gunter 
Demnig. Stadtarchivar Wolfgang Froese 
nimmt Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am Samstag, 6. Juni 2026, mit auf einen 
ca. 1,5-stündigen Rundgang zu den Häu-
sern der Verfolgten und erzählt an den 
einzelnen Stationen deren Lebenslauf.

Der Treffpunkt für die kostenfreie Stadt-
führung ist um 14.30 Uhr am Salmen-
platz/Touristinfo. Eine Anmeldung bei 
der Touristinfo Gernsbach unter 07224 
644 446 oder touristinfo@gernsbach.de 
ist erforderlich.  Stolperstein Ludwig Schneiderhan.� Foto: Stadt Gernsbach

Ortsverwaltung  
Reichental
Am 11. Juni entfällt die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers Guido Wieland in 
Reichental.
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Infozentrum  
Kaltenbronn

Dem Luchs  
auf der Spur
Die geführte Wanderung „Dem Luchs 

auf der Spur“ informiert am Don-
nerstag, 4. Juni, 14 Uhr, über die aktuelle 
Entwicklung der Luchse im Schwarzwald.

Gemeinsam mit Luchs-Experte Martin 
Hauser erhalten die Teilnehmenden 
spannende Einblicke in die Rückkehr 
der Pinselohren in die Region. Seit Luchs 
„Toni“ vor einigen Jahren als erster 
Luchs nach rund 300 Jahren wieder im 
Schwarzwald auftauchte, hat sich vieles 
verändert. Neben weiteren zugewan-
derten Tieren wurden im Rahmen des 
Projekts „Luchs in Baden-Württemberg“ 
inzwischen auch Luchse ausgewildert. 
Während der Wanderung werden neben 
der Biologie der Tiere auch aktuelle 
Erkenntnisse aus dem Monitoring sowie 
Perspektiven für den Luchsbestand im 
Schwarzwald vorgestellt. Treffpunkt ist 
das Infozentrum Kaltenbronn.

Nadelgeschichten
Die Wanderung „Nadelgeschichten“ 
widmet sich am Samstag, 6. Juni, den Na-
delbäumen des Schwarzwalds und ihren 
vielseitigen Eigenschaften. Oft wirken 
Tannen und Fichten auf den ersten Blick 
ähnlich, doch bei genauerem Hinsehen 
zeigen sich deutliche Unterschiede. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung stehen 
die grünen Nadeln der markanten Wald-
bäume, aus denen sich sowohl duftende 
Heilmittel als auch natürliche Köstlich-
keiten herstellen lassen. Gemeinsam 
werden frische Nadeln gesammelt und 
daraus unter anderem Badesalz und 
Franzbranntwein hergestellt. Darüber 
hinaus vermittelt die Wanderung zahl-
reiche spannende Informationen über 
die Bedeutung und Besonderheiten der 
heimischen Nadelbäume.

Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.infozentrum-kaltenbronn.de

Luchsfamilie.� Foto: Jens Bawey

Wohnmobilstellplätze in Gernsbach

Nutzungsbedingungen
Die Stadt Gernsbach, Igelbachstr. 11, 

76593 Gernsbach, betreibt die drei 
folgenden Wohnmobilstellplätze:
•	 Wohnmobilstellplatz Gernsbach-

Murginsel
•	 Wohnmobilstellplatz Gernsbach-

Obertsrot
•	 Wohnmobilstellplatz Gernsbach-

Reichental
Die nachfolgenden Bedingungen sind bei 
der Nutzung der Wohnmobilstellplätze 
zu beachten und einzuhalten. Diese 
Bedingungen sollten daher vor der Nut-
zung sorgfältig durchgelesen werden.

 Allgemeine Nutzungsbedingungen
1. Die ausgewiesenen Parkplätze auf 
den drei Stellplätzen dürfen ausschließ-
lich zum vorübergehenden Abstellen 
von Wohnmobilen für touristische 
Zwecke und damit auch zum vorüberge-
henden Aufenthalt der damit reisenden 
Personen genutzt werden. Eine andere 
Nutzung ist untersagt.
2. Die Stellplätze sind nur für Reisemo-
bile mit Schlafgelegenheiten und fest 
installiertem WC freigegeben, zudem 
müssen sie zum Verkehr auf öffentlichen 
Straßen zugelassen sein. Andere Kfz 
sowie Wohnwagen dürfen nicht auf die 
vorgesehenen Parkplätze für Wohnmo-
bile abgestellt werden. 
3. Die Reservierung eines Stellplatzes ist 
nicht möglich.
4. Das Abstellen und Übernachten in 
Wohnmobilen außerhalb dieser Wohn-
mobilstellplätze sind im Stadtgebiet 
Gernsbach nicht zulässig.
5. Die Stellplatzgebühr für den Wohnmo-
bilstellplatz Murginsel bezieht sich stets 
auf 24 Stunden Mietdauer. In der Gebühr 
ist die Kurtaxe enthalten. Die Kurtaxe 
beinhaltet die KONUS-Gästekarte für alle 
im Wohnmobil mitreisenden Personen. 
Die Zahlung erfolgt am Automaten. Als 
Nachweis ist das Ticket von außen gut 
sichtbar an der Windschutzscheibe im 
Wohnmobil abzulegen. Die KONUS Gäs-
tekarte ist gegen Vorlage der Quittung 
bei der Touristinfo Gernsbach erhältlich.
6. Die Wohnmobilstellplätze in Oberts-
rot und Reichental sind kostenfrei. Es 
besteht kein Anspruch auf die KONUS-
Gästekarte.
7. Die Aufenthaltsdauer für alle Stell-
plätze beträgt maximal 7 Übernachtun-
gen. Im Falle der vorzeitigen Abreise 
können keine Erstattungsansprüche 
geltend gemacht werden. 

8. Die jeweilige vorhandene Infrastruktur 
der Stellplätze entnehmen Sie bitte den 
Angaben im Flyer oder der Internetseite 
www.gernsbach.de. Gesondert anfallen 
und ausgewiesen sein können Entgelte für 
verbrauchsabhängig abgerechnete Leis-
tungen (z. B. Strom, Wasser). Die Nutzung 
der Infrastruktur ist nur in Verbindung mit 
einem Übernachtungsaufenthalt gestat-
tet. Der Anschluss der Infrastruktur darf 
ausschließlich am Wohnmobil erfolgen.
9. Schmutz- und Abwasser darf nicht in 
die öffentliche Kanalisation oder in das 
Grundwasser abgeleitet werden.
10. Der Müll muss in den dafür vorgese-
henen Behältern entsorgt werden.
11. Es ist nicht gestattet, auf den Stell-
plätzen Wäscheleinen zu spannen oder 
Grillfeuer zu entfachen.
12. Die Nachtruhe dauert von 22:00 bis 
06:00 Uhr. Der Geräuschpegel ist wäh- 
rend dieser Zeit auf geringe Lautstärke zu 
reduzieren. Aus Rücksicht auf die Anwoh-
ner sowie andere Nutzer des Wohn-
mobilstellplatzes sollen insbesondere 
in dieser Zeit alle Aktivitäten, die Lärm 
verursachen, vermieden werden. Die 
Nutzung von Aggregaten oder das Lau-
fenlassen von Motoren sind untersagt.
13. Der Gast ist verpflichtet, der Stadt 
Gernsbach auftretende Mängel und Stö-
rungen unverzüglich anzuzeigen und Ab-
hilfe zu verlangen. Ansprüche auf bereits 
gezahlte Leistungen (z. B. Strom) können 
teilweise oder ganz entfallen, wenn eine 
unverzügliche Mängelanzeige ausbleibt.
14. Die Benutzung des Stellplatzes ge-
schieht ausschließlich auf eigene Gefahr 
und Verantwortung des Nutzers. Bei 
Unfällen und Schäden tritt eine Haftung 
der Stadt Gernsbach nur ein, wenn 
ein vorsätzliches oder grob fahrlässi-
ges Verschulden der Stadt oder ihrer 
Bediensteten nachgewiesen wird. Der 
Stellplatzbenutzer stellt den Straßen-
baulastträger bzw. die für die Verkehrssi-
cherungspflicht zuständige Verwaltung 
frei von Entschädigungsansprüchen, für 
Schäden, welche im Rahmen der Platz-
benutzung entstehen. Es gibt keine Ga-
rantie auf die Beschaffenheit des Platzes. 
In den Wintermonaten finden auf den 
Stellplätzen in Obertsrot und Reichental 
keine Streu- oder Räumarbeiten statt. 
15. Bei Verstößen gegen Nutzungsbe-
dingung Nr. 1 wird eine Strafe von 50 € 
pro Nutzungstag erhoben.

Stand: Juni 2026 
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Premiumweg Gernsbacher Runde

Neue Wegeführung in Hilpertsau/Obertsrot
Für den Premiumwanderweg Gerns-

bacher Runde gibt es im Bereich 
Hilpertsau/Obertsrot eine neue Wege-
führung.

Nach dem Kunstweg führt die Strecke 
nun durch das Neubaugebiet von Hil-
pertsau und weiter über die reizvollen 
Streuobstwiesen in Richtung Obertsrot. 
Dabei bieten sich beeindruckende Aus-
blicke auf die Ortsteile Hilpertsau und 
Obertsrot sowie auf Schloss Eberstein. 
Entlang historischer Trockenmauern 
verläuft der Weg zeitweise parallel zum 
Premiumwanderweg Murgleiter, bevor 
er schließlich die S-Bahn-Haltestelle 
Obertsrot erreicht. Zurück an der Murg 
besteht hier in Obertsrot die Möglich-
keit, nach etwa 22 Kilometern eine 
Halbzeit zu machen und vom S-Bahnhof 
in Obertsrot mit der Stadtbahn weiter-

zufahren. Wer noch Kraftreserven hat, 
geht weiter und quert die Brücke in 
Obertsrot und wandert weiter Richtung 
Schwimmbad. Hier trifft der Weg wieder 

auf die ursprüngliche Wegeführung 
weiter Richtung Antoniuskapelle.
Alle Infos zur Gernsbacher Runde finden 
sich unter www.outdooractive.de 

Blick auf Schloss Eberstein von der neuen Gernsbacher Runde.�
� Foto: Baiersbronn Touristik/M. Günter

Zurückgeblättert
Um 1890 entstand dieses Bild, das den 
Blick von der Luisenbrücke auf Schloss 
Eberstein und das Sägewerk des Gerns-
bacher Bürgermeisters Georg Friedrich 
Abel zeigt. 

Die Fotografie stammt aus einer Schen-
kung von Felix Schmid im Dezember 
2025 an das Stadtarchiv Baden-Baden.

Ein besonderer Dank an die Baden-
Badener Kolleginnen für die Weiter-
gabe der Fotografie an das Stadtarchiv 
Gernsbach. Foto: Stadtarchiv Gernsbach

  MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

Donnerstag bis Dienstag

  17:00 & 19:15 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

       

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

 04.06.26 bis 10.06.2026

Samstag und Sonntag 

 14:45 Uhr

Familien-Preview

20. + 21.06.2026

14:45 Uhr
Mittwoch

16:30 & 19:15 Uhr

Auslese

11.06.+17.06.2026

 19:15 Uhr

Donnerstag & Freitag

14:45 Uhr

Montag bis Mittwoch 

16:45 Uhr

Mittwoch

auch 19:15 Uhr

  Do.,Sa.,So.

16:45 Uhr

Fr.,Sa.,So.,Mo.

auch 19:15 Uhr

Best of Cinema
Dienstag 02.06.26

 19:15 Uhr

    Donnerstag bis Sonntag

      14:45 Uhr

Freitag

16:45 Uhr

Donnerstag & Dienstag 

um 19:15 Uhr

Auslese

18.06.+24.06.2026

 19:15 Uhr
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Kulturgemeinde Gernsbach

Moderierte Lesung mit Heike Specht und Julia Roolf
Eine Frau greift nach der Macht, die 

Männerwelt steht Kopf. Es sind die 
70er und Catharina denkt gar nicht 
daran, sich zu fügen. Mit ihrer einge-
schworenen Frauen-Clique, einigen 
Gin Tonics und noch mehr Zigaretten 
manövriert sich die Politikerin Cathari-
na Cornelius im Bonn der späten 70er 
hinreißend klug durch den Sumpf der 
Altherren-Elite.

Als die Liberale aber völlig überraschend 
zur Außenministerin und Vizekanzlerin 
wird, reiben sich überrumpelte Kollegen 
in höchsten Regierungskreisen fassungs-
los die Augen. Die konservative Oppo-
sition überschlägt sich mit hämischen 
Kommentaren. Die Herren Journalisten 
lächeln süffisant und spitzen die Feder. 
Schon bald fordern dramatische Umwäl-
zungen neue Antworten. Von Bonn bis 
Teheran steht die Außenministerin im 
Sturm von Ereignissen, die so viel größer 

sind als sie selbst und sie muss erken-
nen, dass es immer einen Preis hat, sich 
die Freiheit zu nehmen.

Heike Specht studierte Geschichte und 
Literaturwissenschaft in München. 
Sie promovierte über die Familie Lion 
Feuchtwangers und arbeitete mehrere 
Jahre als Verlagslektorin. Heute lebt sie 
als freie Autorin in Zürich. Geschich-
te und Geschichten –zwischen zwei 
Buchdeckel gepackt, zum Anhören oder 
Ansehen. Um noch mehr über sie und 
ihr Buch zu erfahren, wird Dr. Julia Roolf, 
Kunsthistorikerin und freie Mitarbei-
terin im Kulturressort der BNN, ein 
Gespräch mit ihr führen.

Die Veranstaltung findet am Sonntag, 
den 21. Juni, um 18 Uhr im kleinen Saal 
der Stadthalle, Badener Straße 1, statt.

Eintrittskarten im Vorverkauf (Kulturamt/
Touristinfo der Stadt) 14,– Euro, an der 

Abendkasse 16,– Euro (Mitglieder 10,– 
Euro bzw. 12,– Euro). Vorverkauf (außer 
Eventim) und Abendkasse nur mit Bar-
zahlung. Eintrittskarten beim Kulturamt/
Touristinfo der Stadt sowie bei eventim.
de und bei den Eventim-Vorverkaufsstel-
len. Schülerinnen, Schüler und Studieren-
de haben freien Eintritt. 

Heike Specht.�Foto: Mirjam Kulka_Zürich

Kunstweg am Reichenbach

THE KEEPER von Henning Schwarz
Am Sonntag, 7. Juni, um 11.30 Uhr 

findet eine Führung auf dem Kunst-
weg am Reichenbach statt.

Seit 2018 setzt die Skulptur THE KEEPER 
von Henning Schwarz am Kunstweg am 
Reichenbach einen markanten Akzent in 
der Landschaft. 

Das rund drei Meter hohe, flügelartige 
Wesen aus Gabbro – einer Granitart, 
dem vorherrschenden Gestein im obe-
ren Talbereich des Nordschwarzwald 
– entfaltet eine monumentale Präsenz, 

die die Grenzen zwischen Mythen und 
der Wirklichkeit verschwimmen lässt. 
Mit seinen mächtigen Klauen scheint es 
die umgebende Landschaft schützend 
zu umfassen.

Die Vorstellung eines schützenden 
Flügelwesens, das sich dem Irdischen 
widmet und über die Welt wacht, ist 
uralt und in den Mythologien vieler 
Kulturen verankert. In der Interpretation 
des Künstlers hat sich der Wächter an 
einen magischen Ort zurückgezogen: an 
dem kühlenden Lauf des Reichenbaches 
vor einer massiven Felsenwand – dem 
Katzenfelsen. Doch verharrt er knieend 
zwischen Ruhe und Aufbruch, als sei er 
bereits wieder im Begriff sich zu erhe-
ben. Augenzwinkernd trägt THE KEEPER 
sein Geheimnis mit sich fort.

Der Künstler sucht die direkte Konfron-
tation mit dem Material: Ausgediente, 
polierte Grabsteine bearbeitet er mit 
kraftvollen Schlägen, um deren ur-
sprünglichen, felshaften Ursprungscha-
rakter freizulegen. In einem anschlie-
ßenden intuitiven und konstruktiven 
Arbeitsprozess fügt er die einzelnen 
Elemente zu der monumentalen Skulp-

tur zusammen, die zugleich archaisch 
und zeitgenössisch wirkt.

Henning Schwarz (*1979 Karlsruhe) 
absolvierte zunächst eine Ausbildung 
zum Steinmetz, bevor er an der Staatli-
chen Akademie der Bildenden Künste 
Karlsruhe studierte. 2013 schloss er sein 
Studium als Meisterschüler bei Prof. Ste-
phan Balkenhol ab. Der Künstler lebt und 
arbeitet in Rastatt. Neben seiner künstle-
rischen Tätigkeit gestaltet er mit seinem 
Unternehmen Natursteine Henning 
Schwarz individuelle Gedenksteine. 

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen 
und Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat und sperrige Gegenstände, 
die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle zur Selbstabholung 
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. Anzeigenwünsche können 
per E-Mail an stadtanzeiger@gerns-
bach.de übermittelt oder telefonisch 
unter 644-445 mitgeteilt werden. 
Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche
Metallkleiderschrank (1,80 m hoch, 
0,80 m breit, 0,50 m tief),  
Tel. 0152 09102533 (AB)

Henning Schwarz, THE KEEPER, 2018, 
Gabbro, Epoxidharz, Blei, 270 x 175 x 
230 cm� Foto: Andrea Fabry
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Paul Pietsch Classic

Kurzer Stopp in Gernsbach
Am Samstag, den 6. Juni 2026, heißt 

die Stadt Gernsbach die Teilneh-
menden der Paul Pietsch Classic herz-
lich in der Salmengasse willkommen.

Wenn mehr als 100 historische Fahrzeuge 
durch die Straßen rollen, wird Oldtimer-
Geschichte in Gernsbach lebendig. 

Ab etwa 9.30 Uhr können Besucherin-
nen und Besucher die automobilen 
Klassiker hautnah erleben – vom glän-
zenden Chrom bis zum unverwechselba-
ren Klang vergangener Jahrzehnte. Die 

traditionsreiche Rallye führt auf ihrer 
zweiten Tagesetappe durch einige der 
schönsten Landschaften Süddeutsch-
lands und macht dabei auch Station im 
Murgtal. Für die Stadt ist die Paul Pietsch 
Classic ein besonderes Erlebnis und eine 
schöne Gelegenheit, Gernsbach als Teil 
dieser besonderen Oldtimer-Veranstal-
tung zu präsentieren. Die Fahrzeuge sind 
dabei nicht auf Geschwindigkeit ausge-
richtet: In der sogenannten Sanduhr-
klasse zählen Präzision, Gleichmäßigkeit 
und echtes Fahrgefühl.

Wenn die historischen Automobile 
durch Gernsbach rollen, sorgt dies ent-
lang der Strecke für besondere Momen-
te und macht die Stadt für kurze Zeit zur 
Kulisse automobiler Zeitgeschichte. 

Oldtimer kommen durch Gernsbach.
� Foto: PPC2026

Naturpark-Schule Hilpertsau

Die Wiese lebt
Ausgerüstet mit Becherlupen und 

weiteren Geräten zum Sammeln 
von Insekten gingen die Kinder der ers-
ten Klasse der Grundschule Hilpertsau 
auf die Pirsch, um die Tiere der Wiese 
zu fangen und zu untersuchen.

Neben dem Aufbau einer Wiese, dem 
Unterschied zu einer Weide oder eines 
Rasens wurden verschiedene Pflan-

zen erklärt und auch gesammelt. Jetzt 
wissen die Schülerinnen und Schüler 
was ein Storchenschnabel oder auch ein 
Hahnenfuß ist. 

Die gesammelten Tiere wurden unter-
sucht und katalogisiert.  
Höhepunkt war sicher eine Spinne mit 
einem Eierkokon oder ein glänzender 
Rosenkäfer. 

Wer kann aus den Bildern die Wiesen-
pflanzen zusammensetzen?�
� Foto: Guido Vetter

Bücherei Gernsbach
Spannende Geschichten als Lesespaß
Die Stadtgärtnerin - Blumenglück hoch vier! *Mayer, Gina: Aus einem Schulpraktikum wird eine 
richtige Ermittlung.

Das nennt man Glück *Franz, Cornelia: Wohnungssuche einer Großfamilie mit Happy End.

Neon und Bor – Erfinderkinder *Kling, Marc-Uwe: Eine Geschichte über lustige Erfindungen von 
zwei schlauen Geschwistern.

Cosmo Zauberkater - Der Fluch der magischen Pfote *Rosslow, Barbara: Streunerkater Cosmo soll in 
der Zauberschule ausgebildet werden, aber erst geht mal alles schief.

Knäckebrothelden oder wie man seine Familie rettet *Allert, Judith: Wie Opas letzter Wille zu einem 
abenteuerlichen, alles veränderndem Roadtrip wird.

Auf heißer Spur – die Detektive von London *Laban, Barbara: Bei einem Schulausflug quer durch London verfolgen Olivia 
und ihre Freunde einen Dieb.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr.
Beim Vorliegen einer E-Mail-Adresse wird eine Erinnerung zur Rückgabe oder Verlängerung der ausgeliehenen Medien 
gesendet.
Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de.
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de.

Die Bücherei hat am 3. Juni (Pfingstferien) und 4. Juni (Fronleichnam) geschlossen.
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Landratsamt Rastatt

Neuer Entdeckerrucksack für Kindergruppen
Das Forstamt des Landkreises 

Rastatt erweitert sein waldpäda-
gogisches Angebot: Ab sofort können 
Kindergärten und Grundschulen den 
neuen Entdeckerrucksack „Waldtiere“ 
ausleihen.

Das prall gefüllte Bildungspaket ver-
wandelt Lernen in ein unvergessliches 
Naturerlebnis und bringt gleichzeitig 
den Wald ins Klassenzimmer. Der Entde-
ckerrucksack steckt voller spannender 
Materialien: Felle heimischer Waldtiere, 
Tierspuren zum Anfassen, Becherlupen 
zur Beobachtung von Krabbeltieren 
sowie Bildkarten und Geschichten über 
Waldtiere machen das Lernen zum 
Abenteuer. Rätsel und Aktionen sowie 
pädagogische Anleitungen ergänzen das 
vielfältige Angebot. 

Mit dem Entdeckerrucksack können 
Kinder spielerisch erfahren, welche 

Tiere in den heimischen Wäldern leben, 
wie sie aussehen und welche Spuren sie 
hinterlassen. Ganz nebenbei werden 
Naturverbundenheit und Umweltbe-
wusstsein gefördert. „Gerade in einer 
Zeit, in der viele Kinder nur noch wenige 
Naturerfahrungen machen, ist der Wald 
ein wertvoller Lern- und Erfahrungs-
raum“, betont Waldpädagogin Kristina 
Schreier.

Der Rucksack eignet sich ideal für Wald-
projekte, Themenwochen oder zur Vor- 
und Nachbereitung von Ausflügen. Der 
Entdeckerrucksack kann für bis zu zwei 
Wochen kostenfrei ausgeliehen werden.

Reservierung: Interessierte können 
den Entdeckerrucksack mit Angabe des 
gewünschten Leihzeitraums per E-Mail 
an waldpaedagogik@landkreis-rastatt.
de oder Telefon 07222 381-4440 reser-
vieren. 

 
Der Entdeckerrucksack enthält spannende 
Materialien.� Foto: Victoria Böhner/LRA

Was ist los in Gernsbach?
Mittwoch, 3. Juni bis Donnerstag, 11. Juni

Museum der Harmonie im Alten Rathaus
geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Gästebegrüßung mit  
anschließender Stadtführung
Samstag, 6. Juni, um 10.30 Uhr am Alten Rathaus, kosten-
frei, ohne Anmeldung.

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer sonntags von 14 bis 
18 Uhr geöffnet. Gruppenführung jederzeit nach Vereinba-
rung unter Tel. 07224 40219.

Ausstellung im Storchenturm
Immer sonntags von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Der alte 
Wehrturm ermöglicht einen herrlichen Rundblick über 
Gernsbach und bietet Informationen über die Gernsbacher 
Stadtbefestigung und Störche.

Baumführung im Kurpark  
mit Gisela Plätzer
Treffpunkt Parkplatz am Kurpark, Dauer 1,5 Stunden, 
kostenfrei. Die Führung informiert zur Botanik – zu Blüten, 
Früchten, Blättern, Herkunft – zum ökologischen Nutzen 
für Vögel und Insekten, zur Verwendung spezifischer 
Inhaltsstoffe einzelner Baumteile, zur Holznutzung und zur 
Kulturgeschichte. Mit Anmeldung bei der Touristinfo, Tel. 

07224 644-446 oder tourisinfo@gernsbach.de. 
Freitag, 5. Juni um 16 Uhr

Führung im Katz‘schen Garten  
mit Frau Gareus-Kugel
Treffpunkt Katz’scher Garten, Dauer ca. 1 Stunde, kosten-
frei, mit Anmeldung bei der Touristinfo, Tel. 07224 644-446 
oder tourisinfo@gernsach.de. 
Samstag, 6. Juni um 10.30 Uhr

Stolpersteine –  
Opfer der NS-Zeit in Gernsbach
Stadtarchivar Wolfgang Froese nimmt Sie mit auf einen 
Rundgang zu den Häusern der Verfolgten und erzählt an 
den einzelnen Stationen deren Lebenslauf. Treffpunkt 
Salmenplatz, Dauer ca. 1,5 Stunden, kostenfrei. Mit Anmel-
dung bei der Touristinfo, Tel. 07224 644-446 oder tourisin-
fo@gernsbach.de. 
Samstag, 6. Juni um 14.30 Uhr

Führung Kunstweg am Reichenbach
Treffpunkt bei der Infotafel am Fuße des Kunstweges (nach 
der Fa. Holzbau Wurm). Parkplatz an der B 462 zwischen 
Hilpertsau und Weisenbach nach der Abzweigung Richtung 
Kaltenbronn. Kostenlos, Dauer ca. 2 Stunden, Wegstrecke 
ca. 6 km, ohne Anmeldung.  
Sonntag, 7. Juni um 11.30 Uhr



| 13Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 23 | 2026

AVG

S71/S8 – Nächtliche Einschränkungen im Juni
Im Juni kommt es von Montag, 1. Juni, 

bis Freitag, 25. Juni, in zahlreichen 
Nächten zu Einschränkungen im Stadt-
bahnverkehr der Linien S71 und S8 auf 
verschiedenen Streckenabschnitten. 
Gründe dafür sind Bauarbeiten der DB 
zwischen Karlsruhe und Baden-Baden 
sowie Instandhaltungsarbeiten der 
AVG zwischen Rastatt und Gaggenau.

In der Nacht von Donnerstag, 4. Juni, bis 
Freitag, 5. Juni, von 23 bis 5 Uhr entfallen 
Stadtbahnen der S8 zwischen Karlsruhe 
Tullastraße und Rastatt. Der erste Zug am 
Morgen fährt erst ab Karlsruhe Hbf (4:38 
Uhr) ohne Halt bis Rastatt. In der Nacht 
von Sonntag, 7. Juni, auf Montag, 8. Juni, 

jeweils von 20 bis 4 Uhr entfallen Stadt-
bahnen der Linien S8 zwischen Rastatt 
und Gaggenau. Die Pendelzüge Freuden-
stadt Stadt – Freudenstadt Hbf entfallen 
ab 22 Uhr. Nach Forbach ist nur die letzte 
Fahrt talaufwärts.

In den Nächten von Montag, 8. Juni, bis 
Freitag, 12. Juni, überlagern sich zwei 
Baustellen: Aufgrund AVG-Instand-
haltungsarbeiten entfallen zwischen 
20 bis 4 Uhr Stadtbahnen der Linie S8 
zwischen Rastatt und Gaggenau. Die S8 
verkehrt noch zwischen Karlsruhe und 
Rastatt. Die Pendelzüge Freudenstadt 
Stadt – Freudenstadt Hbf entfallen ab 22 
Uhr. DB-Bauarbeiten bei Rastatt finden 

zwischen 23 und 4 Uhr statt. Deshalb 
entfallen in diesem Zeitraum die Bahnen 
der Linie S8 zwischen Karlsruhe und 
Gaggenau.

In den Nächten von Montag, 8. Juni, bis 
Freitag, 12. Juni, von 23 bis 4 Uhr entfal-
len Stadtbahnen der Linien S8 zwischen 
Karlsruhe Tullastraße und Gaggenau. 

In der Nacht von Freitag, 12. Juni, auf 
Samstag, 13. Juni, von 23 bis 4 Uhr entfal-
len Bahnen der Linie S7 und S8 zwischen 
Karlsruhe Tullastraße und Rastatt.

Ein Schienenersatzverkehr wird jeweils 
zwischen Karlsruhe Hbf (Vorplatz) und 
Rastatt eingesetzt. 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-
hend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Bereitschaftspraxen in Baden-Württem-
berg einschränken. Hintergrund ist ein 
Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), 
das weitreichende Konsequenzen für 
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst hat 
und daher Anpassungen an der Struktur 
erforderlich macht. Diese Änderung gilt 
seit 25.10.2023 und bis auf Weiteres.

Allgemeinärztliche Bereit-
schaftspraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten Sa., So. 
und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr. Bitte 
beachten Sie, dass die Bereitschaftspra-
xis am Brückentag (Tag nach Fronleich-
nam), Freitag, 5.6.2026, zu den Feier-
tags-Öffnungszeiten erreichbar ist.

Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo.bis Do. 19 bis 22 
Uhr, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. und an 
Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Bereitschaftspraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforder-

lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. Bei 
medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlag-
anfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116116 (0,039 €/min)
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Donnerstag, 4. Juni
Dr. Kilchling, Markgrafenstraße 14, 
Baden-Baden, Telefon 07221 3951350
Samstag, 6. Juni/Sonntag, 7. Juni
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 
58, Baden-Baden, Telefon 07221 920320

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr 
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach tel. Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online- 
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
Unter Tel. 0800 002833 (kostenlos) 
können Sie erfahren, welche  Apotheke 
Notdienstbereitschaft hat. 
www.apönet.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Mittwoch, 3. Juni
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstra-
ße 7, Baden-Baden, Tel. 07221 30350
Donnerstag, 4. Juni
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmer- 
platz 2, Weisenbach, Tel. 07224 991780
Freitag, 5. Juni
Bernhardus Apotheke, Rheinstraße 9, 
Baden-Baden, Tel. 07221 62446
Samstag, 6. Juni
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, 
Gaggenau, Telefon 07225 96670
Sonntag, 7. Juni
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 
30, Ottenau, Telefon 07225 70304
Montag, 8. Juni
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstraße 63, 
Baden-Baden, Telefon 07221 63808
Dienstag, 9. Juni
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-
Straße 12, Gernsbach, Tel. 07224 3806
Mittwoch, 10. Juni
Schwarzwald Vital Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690
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Alternative für
Deutschland

Stammtisch des  
Ortsverbands Murgtal
Der Ortsverband Murgtal der Alternati-
ve für Deutschland (AfD) lädt am Freitag, 
den 12. Juni, alle interessierten Bürger 
zu seinem politischen Stammtisch ein.
Es wird über die aktuelle politische 
Situation sowie über die kommunalpo-
litische Arbeit diskutiert. Die Organisa-
toren freuen sich auf zahlreiche Gäste. 
Veranstaltungsbeginn ist um 19 Uhr, der 
Einlass startet bereits um 18 Uhr.

Nach Anmeldung an folgende E-Mail-
Adresse wird der Veranstaltungsort per 
E-Mail mitgeteilt: info@afd-murgtal.de 
(Netzseite: www.afd-badra.de).

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspende
Blutspende im Sommer: Erst wenn’s 
fehlt, fällt’s auf
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz 
zahlreicher verlockender Freizeitange-
bote keine Sommerpause. Damit sich 
Patientinnen und Patienten auch in 
den Sommermonaten auf eine stabile 

Versorgung verlassen können, machen 
die DRK-Blutspendedienste gemeinsam 
und mit prominenter Unterstützung auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerk-
sam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmen-
der Sonnenscheindauer ein Rückgang 
der Spendenaktivität zu erwarten: Mit 
steigenden Temperaturen steigt die Lust 
auf Ausflüge und Unternehmungen. 
Spenderinnen und Spender verreisen, 
gehen anderen Freizeitaktivitäten nach 
und stehen dann für die Blutspende 
temporär nicht zur Verfügung. Dabei 
wird Blut kontinuierlich und täglich 
benötigt: Allein in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich etwa 

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Donnerstag, 4. Juni
Sieglinde Kraft, Heike Bäuerle, Olga 
Rejngardt, Sabrina Dinter, Jessica Kuge-
le, Dominik Sämann, Adrian Kray, Gabi 

Gerstner, Angelika Burkhart-Schillinger

Samstag, 6. Juni/Sonntag, 7. Juni
Joanna Czaja, Isabella Roth, Bernd Bock, 
Daniela Zapf, Olga Rejngardt, Vivien 
Linke, Olga Sotow, Adrian Kray, Sandra 
Gerstner� Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Zustellung
Das nachfolgend bezeichnete Schriftstück der Stadt Gerns-
bach wird gem. § 122 Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 Abgabenordnung 
(AO) i. V. m. § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz für 
Baden-Württemberg (LVwZG) öffentlich zugestellt
Gewerbesteuerbescheid 2023 vom 27.05.2026 
Aktenzeichen 5.0101.030862.2
Name und letzte bekannte Anschrift des Empfängers: 
Herr Calvin Lindner, Staufenberger Str. 36 A, 76593 Gernsbach 
(abgemeldet nach Vereinigte Arabische Emirate)
Die derzeitige Anschrift der vorgenannten Person ist unbe-
kannt. Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort sind 
erfolglos geblieben. Eine Zustellung an einen Vertreter ist 
nicht möglich (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 LVwZG).
Der Empfänger oder eine von Ihm bevollmächtigte Person 
kann das Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Ausweis-
dokumentes, bei folgender Stelle einsehen oder abholen:
Behörde Stadt Gernsbach
Anschrift Igelbachstr. 11, 76593 Gernsbach 
Abteilung Steuern, Gebühren & Beiträge , Zimmer 210 
Öffnungszeiten:
Montag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 8:00 – 13:00 Uhr
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach § 11 Abs. 2 LVwZG als öffentlich zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.

Gernsbach, den 27.05.2026 

Stadt Gernsbach 
Steuern, Gebühren & Beiträge

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Obertsrot
am Dienstag, 09.06.2026 um 19:00 Uhr
im Foyer der Ebersteinhalle
1. Bürgerfragestunde
2. �Beratung des Haushaltsplan-Entwurfes der Stadt Gerns-

bach für 2026 und 2027
3. Sachstand: Zukunftspaket Gernsbach 2030
4. Bekanntgaben und Anfragen
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Ortsvorsteher
Walter Schmeiser

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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3000 Blutkonserven benötigt. Leere 
Liegen können aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeit schnell zu einem Problem 
werden: Besonders anspruchsvoll ist 
die Versorgungskette bei Blutplättchen 
(Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage 
haltbar sind.
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam 
mit prominenter Unterstützung aus 
Sport und Unterhaltung machen die 
DRK-Blutspendedienste gemeinsam im 
Rahmen der missingtype-Kampagne auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerk-
sam. Bei der bundesweiten Aktion geht 
es darum, gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern wie Medien, Firmen, Vereinen, 
Bands respektive Personen des öffent-
lichen Lebens rund um den Weltblut-
spendetag und den folgenden Som-
merwochen die Buchstaben A, B und O 
in Logos, Produkten, Schriftzügen oder 
(Social Media-) Beiträgen wegzulassen. 
Diese fehlenden Buchstaben stehen 
für die Blutgruppen A, B sowie Null und 
sollen die Notwendigkeit der Blutspen-
de verdeutlichen. Mehr Informationen 
unter www.missingtype.de/partner.
Der nächste Termin in Gernsbach findet 
am Donnerstag, 11.6., von 14.30 Uhr bis 
19.30 Uhr im DRK-Haus, Am Bachgar- 
ten 9 statt.

Boulefreunde
Gernsbach 

Erfolgreich beim  
Mini/Max-Turnier
Am Samstag, 23.5., fand in Stutensee 
das sogenannte Mini/Max-Turnier statt. 
Hierbei spielt immer ein Jugendlicher 
mit einem erwachsenen Spieler zu-
sammen. 25 Mannschaften waren aus 
der ganzen Region angereist. Tomasz 
Kasper und Jürgen Zimmerlin sowie 
Lucas und Jan Savry nahmen daran teil. 
Gespielt wurden 4 Runden um Siege und 
Differenzpunkte. Mit drei Siegen und 
einer Niederlage erreichten die beiden 
jungen Spieler der Boulefreunde mit 
ihren Partnern den 4. und 5. Platz in der 
Endwertung.
Herzlichen Glückwunsch dazu.

 
Mini/Max 2026� Foto: Jürgen Zimmerlin

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Bericht  
Mitgliederversammlung
Am 20. Mai fand um 18 Uhr die all-
jährliche Mitgliederversammlung des 
KDFB im Marienhaus statt. Viele aktive 
und langjährige Mitglieder haben sich 
eingefunden und es gab einige Ehrun-
gen von 10-jähriger bis sogar 60-jähri-
ger Mitgliedschaft. Pfarrer Böser hat 
inspirierende Worte gefunden, um die 
Wichtigkeit von Netzwerkbildung und 
Zusammenhalt in den unterschiedlichen 
Gruppierungen innerhalb der katho-
lischen Kirche zu betonen. Besondere 
Freude hat den Mitgliedern der Besuch 
der Diözesanvorsitzenden Johanna Bla-
sel und Daniela Krause bereitet. Es war 
ein rundum gelungener Abend.

 
Vorstandsteam KDFB Gernsbach, Pfarrer 
Böser, Frau Blasel und Frau Krause.�
� Foto: Katja Weißhaar

Einladung Frauenbundtag
Am Samstag, 13. Juni, lädt der KDFB sei-
ne Mitglieder zum Frauenbundtag ein. 
Die diesjährige Ausrichtung übernimmt 
der Zweigverein Gernsbach.
Der Beginn ist um 12 Uhr im Katz‘schen 
Garten. Nach einer gemeinsamen Mit-
tagsstärkung und einer kleinen Führung 
durch den Barockgarten gibt es einen 
gemeinsamen Spaziergang durch die 
Gernsbacher Altstadt „aus weiblicher 
Sicht“, geführt von Regina Meier. Nach 
Kaffee und Kuchen im Kirchgarten (bei 
schlechtem Wetter in der Kirche) und 
einer Andacht um 16 Uhr endet der Tag 
gegen 17 Uhr.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abt. Leichtathletik

Lara Lang und Iven  
Baumgärtner erfolgreich
In diesem Jahr fanden die Kreismeister-
schaften des Kreis Rastatt/Baden-Ba-

den/Bühl für Block U16, 4-K U14 - U12, 
3-K U10 bei sommerlichem Wetter im 
Aumattstadion in Baden-Baden statt. 
Der Leichtathletiknachwuchs des TV 
Gernsbach zeigte sich in toller Form. 
Kreismeister wurde Iven Baumgärtner 
M15 beim Block-Lauf (100 m, 80 m Hü. 
Weit, Ball, 2000 m) mit 2402 Pkt. Dies ist 
die Qualifikation für die BLV-Blockmeis-
terschaft, die auch Lara Lang bei ihrem 
ersten Block-Lauf mit 2012 Pkt. schaffte 
und damit Vizekreismeisterin der W14 
wurde. Iven Baumgärtner wurde auch 
Erster über 80 m Hü. in 13,14sec., Weit 
5,13 m, Ball 53,00 m. Ebenfalls Kreis-
meister wurde Lukas Woschek bei den 
M8 im 3-Kampf (50 m, Weit, Ball) mit 
752 Pkt. Er lief als Schnellster die 50 m 
in 8,87sec., warf den Ball am weitesten 
28,50 m und sprang 2,92 m weit. Auf 
Platz 3 folgte Florian Koch 643 Pkt., Platz 
6 Raphael Schückle 551 Pkt. und Rapha-
el Kulaszinski 434 Pkt. Vizekreismeister 
der M10 wurde Anton Ota bei seinem 
ersten 3-Kampf mit 1304 Pk. Weiter 
waren am Start: W12 4-Kampf Lea Lang 
1346 Pkt., W11 Alexia Chen 1091 Pkt., 
3-Kampf: M12 Thomas Fikuart 1052 
Pkt., M10 Elias Edelböck 980 Pkt., W10 
Amira Kalin 1072 Pkt., Maja Ullerich 
1046 Pkt., W8 Ylvie Merz 750 Pkt. (5.), 
Flora Ota 699 Pkt. (6.), Machelak Lina 
562 Pkt., Lorena Reichl 393 Pkt., Emely 
Edelböck 108 Pkt., W9 Emilia Wunsch 
834 Pkt. (4.), Mila Severac 681 Pkt. (6.), 
Flora Chen 627 Pkt., M9 Elias Weiler 523 
Pkt. Es war ein erfolgreicher Tag für die 
Kinder, da es für die meisten der erste 
Mehrkampf war.

 
TVG Iven Baumgärtner M15 Kreismeis-
ter Block-Lauf und Quali für BLV-Meister-
schaften. TVG Lara Lang W14 Vizekreis-
meisterin beim Block-Lauf und Quali für 
BLV-Meisterschaften.� Fotos: TVG  
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Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Ausflug nach Baden-Baden
Der OGV Lautenbach führt am Samstag, 
13. Juni, einen Ausflug in die UNESCO-
Welterbe-Stadt Baden-Baden durch. 
Eingeladen sind alle interessierten Mit-
glieder und Nichtmitglieder aus Lauten-
bach und der näheren Umgebung.
Treffpunkt ist in Baden-Baden um 9.30 
Uhr vor dem Kurhauseingang (Haupttrep-
pe, Kaiserallee 1). 
Es werden auf Wunsch kostenlose 
Mitfahrgelegenheiten angeboten. Die 
Anfahrt kann auch gerne selbst organi-
siert werden (z.B. per Bus).

Das Tages-Programm  
sieht Folgendes vor:
10 Uhr: Stadtführung Baden-Baden 
zu Fuß (Altstadtviertel, Kurviertel und 
Bäderviertel) - Dauer ca. 1,5 - 2 Std.
Mit einem zertifizierten Guide werden 
verschiedene Viertel und Highlights im 
Herzen Baden-Badens entdeckt. Auf 
kurzen Wegen geht es durch das Kur-
viertel und die Museumsmeile. Weiter 
hoch zur Altstadt können herrliche 
Aussichten vom alten Marktplatz aus 
genossen werden. Zurück geht es durch 
das bekannte Bäderviertel, vorbei am 
Römisch-Irischen Friedrichsbad und der 
Caracalla Therme. 
Bei der Tour erfahren die Teilnehmer 
interessante Geschichten über Baden-
Baden und lernen die Europäische 
Lebenskulturhauptstadt kennen.
Anschließend haben die Teilnehmer bis 
14 Uhr Zeit zur freien Verfügung (z. B. für 
Mittagessen, Shopping o. a.). 
Um 14 Uhr findet eine weitere Führung 
mit Schwerpunkt Kurhaus/Casino statt 
(Treffpunkt Kurhauseingang).
Der Tagesabschluss erfolgt gemeinsam 
gegen 18 Uhr in der beliebten Wald-
schänke auf dem Hungerberg. Auf der 
Speisekarte werden herzhafte badische 
und internationale Gerichte zu günsti-
gen Preisen angeboten.
Wer möchte, kann zur Waldschänke vor-
bei am Neuen Schloss hochwandern (ca. 
30 min) oder mit den verfügbaren PKWs 
mit hochfahren. Es gibt ausreichend 
Parkmöglichkeiten.
Wer an dem Jahresausflug teilnehmen 
möchte, wird gebeten, sich beim 2. 
Vorsitzenden Alex Schillinger per E-Mail 
an alex_schillinger@t-online.de oder te-
lefonisch unter 07224-50202 möglichst 
umgehend anzumelden.
Die Kosten für die beiden Führungen 
werden vom Verein übernommen.

Förderverein Schwimmbad-
ini�a�ve Lautenbach e.V.

100 Jahre  
Schwimmbad Lautenbach
Das Schwimmbad Lautenbach feiert 
dieses Jahr sein 100-jähriges Bestehen 
mit einem großen Jubiläumsfest am 20. 
Juni. Das Bad öffnet wie gewohnt um 11 
Uhr, der Eintritt ist an diesem Tag frei. 
Offizieller Festbeginn ist ab 12 Uhr mit 
Kaffee, Kuchen und weiterer kulinari-
scher Verpflegung. Die Gäste dürfen sich 
auf ein buntes Programm im und um's 
Becken freuen.
Festprogramm
11 Uhr Badöffnung (freier Eintritt)
12 Uhr Festbeginn mit Kaffee, Kuchen, 
Drinks & kulinarischer Verpflegung
13 Uhr Beach-Volleyballturnier 
13.30 Uhr Wasserspiele für Kids
14.30 Uhr Meerjungfrauen-Schwimm-
kurs
15 Uhr Glitzer-Tattoos für Kids
15.30 Uhr Aquagym
16.30 Uhr Tanzauftritt TVL-Kids
17 Uhr Longdrink-Bar
17.45 Uhr Erzähltheater für Kids
18 Uhr Musikverein Lautenbach
18.30 Kinderschminken
21 Uhr Public Viewing Fußball-WM
Beachvolleyballturnier 
Gespielt wird in 4er-Teams, die Teilnah-
me ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 
zum 13. Juni über Instagram @schwell-
wogtreff_lautenbach oder per Mail an 
schwimmbad.lautenbach@gmx.de 
möglich. Das Turnier beginnt um 13 Uhr, 
die genauen Spielzeiten werden in der 
Woche davor bekannt gegeben.
Meerjungfrauenschwimmkurs 
Die Teilnahme ist ab 8 Jahren und setzt 
eine gute Schwimmfähigkeit voraus. 
Wer hat, bitte eigene Flossen mit-
bringen. Die Schwimmbadinitiative 
Lautenbach freut sich auf ein tolles 
Jubiläumsfest, viele Gäste und geselliges 
Beisammensein.

 
Schwimmbadfest Lautenbach� Foto: SIL

Förderverein Schwimmbad 
Obertsrot

Wassergymnastik
Auch in dieser Saison wird im Schwimm-
bad Obertsrot wieder die beliebte Was-
sergymnastik angeboten. Ab dem 9.6. 
bietet Katja immer dienstags ab 18.30 
Uhr Bewegung mit Musik an.
Aktuelle Informationen werden zudem 
über den WhatsApp-Kanal „Schwimm-
bad Obertsrot“ sowie auf Instagram 
unter „schwimmbad_obertsrot“ veröf-
fentlicht.

 
Wassergymnastik mit Katja�
� Foto: Katrin Eiser-Juch

650 Jahre Obertsrot

Fotowettbewerb  
zum Dorfjubiläum
Obertsrot sucht  
das perfekte Freibadfoto
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
650-jährigen Dorfjubiläum wird auch 
eine Fotoausstellung geplant. Viele Orte 
stehen dabei ganz besonders im Fokus. 
Dieses Mal das Freibad in Obertsrot, 
welches seit Generationen das Sommer-
leben im Dorf prägt. Für die Ausstellung 
wird nun aktuell „das perfekte Freibad-
Foto“ gesucht.
Egal, ob historische Schätze in Schwarz-
Weiß aus den Anfangstagen des Bades, 
Schnappschüsse von glitzerndem 
Wasser in der aktuellen Sommersonne 
oder emotionale Momente, die das 
Gemeinschaftsgefühl im Dorf widerspie-
geln – gesucht wird die ganze Bandbrei-
te der Freibad-Geschichte. Bürgerin-
nen und Bürger, treue Badegäste und 
Hobbyfotografen sind aufgerufen, in 
ihren privaten Archiven zu stöbern oder 
aktuelle Motive einzufangen. Die besten 
Einsendungen werden Teil der großen 
Jubiläumsausstellung.
So funktioniert die Teilnahme: Bitte digi-
tale Fotobeiträge (idealerweise in hoher 
Auflösung und mit einer kurzen Info 
zum Aufnahmejahr oder der Geschichte 
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dahinter) bis zum 30. Juli per E-Mail an 
650jahreobertsrot@web.de senden.
Das Festausschussteam freut sich über 
eine große Resonanz aus der Bevölke-
rung.

Obst- und Gartenbauverein
Reichental

Feierabendhock
Der OGV Reichental e.V. lädt zum Feier-
abendhock in die Kelter nach Reichental.
Eingeladen sind alle, die am Freitag, 
den 19. Juni, auf eine kleine Stärkung 
vorbeikommen möchten. Die Hockete 
findet ab 18 Uhr in der Kelter in Rei-
chental statt. Neben Wurstsalat gibt es 
Fleischkäse im Weck und Tomate-Moz-
zarella-Baguette. Neben den üblichen 
Getränken gibt es Süßmost aus eigener 
Produktion. Für die jüngeren Gäste 
gibt es zusätzlich eine Kreativ-Ecke. Der 
Verein freut sich auf viele Gäste.

 
Der OGV Reichental lädt in die Kelter 
zum Feierabendhock ein.�
� Foto: Klaus Strobel

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Staufenberg

Tag der offenen Tür
Am 14. Juni lädt die Freiwillige Feu-
erwehr Gernsbach, Abteilung Stau-
fenberg, zum Tag der offenen Tür 
ein. Los geht es um 10 Uhr mit einem 
Frühschoppen. Interessierte können 
das Feuerwehrhaus und die Fahrzeuge 
besichtigen und sich über die Arbeit 
der Feuerwehr informieren. Besonders 
sehenswert sind die Vorführungen der 
Jugendgruppe und der Kinderfeuer-
wehr. Die Kindergruppe „Feuerdrachen“ 
führt um 11 Uhr eine Schauübung durch. 
Nach der Mittagspause um 14.30 Uhr 
zeigt die Jugendgruppe ihr Können und 
Erlerntes. Zur Mittagspause gibt es die 
bekannte Essensauswahl mit dem Klas-
siker Schnitzel, Pommes und Salat. 
Den krönenden Abschluss bildet ab 17 
Uhr die Spielgemeinschaft Stadtkapel-
le Gernsbach/Musikverein Harmonie 
Staufenberg. Unter dieser musikalischen 
Begleitung können die Gäste den Abend 
ausklingen lassen. Zudem wird das WM-
Spiel „Deutschland-Curacao“ ab 19 Uhr 
live übertragen. Für das leibliche Wohl 
ist den ganzen Tag über gesorgt.

Garagenparty
Wer schon am Vorabend, 13. Juni, feiern 
möchte, ist herzlich zur alljährlichen 
Garagenparty für Jung und Alt mit DJ 
Homer in der Fahrzeughalle eingeladen. 
Beginn ist um 18 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Die Freiwillige Feuerwehr Gernsbach 
Abteilung Staufenberg freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und zwei spannende Tage.

Sportverein
Staufenberg 1923

Neuer Power- 
Workout-Outdoor-Kurs
Am Mittwoch, 17. Juni, um 18.30 Uhr 
beginnt ein neuer 7er-Kurs, welcher von 
der Trainerin, Athletin und Sportwissen-
schaftlerin Katja Schweizer geleitet wird. 
Bei gutem Sommerwetter finden die 
Termine in der Staufenberger Parkanla-
ge bzw. auf dem Dorfplatz statt und bei 
weniger gutem in der Staufenberghalle.
Das Power-Workout ist ein effizientes 
Kraft- und Ausdauertraining mit Geräten 
oder dem Eigengewicht. Gelegentlich 
kommt auch eine Tabata, als eine Form 
des hochintensiven Intervalltrainings, 
zum Einsatz, die Ausdauer, Leistungsfä-
higkeit, Fettverbrennung, Muskelaufbau 
und Stressauswirkungen verbessern 
kann. Der Kurs ist für Männer und Frau-
en (fast) jeden Alters geeignet.
Die Gebühr beträgt 24 Euro für Mitglie-
der und 40 Euro für Nichtmitglieder. Die 
Anmeldung erfolgt mit der Überweisung 
auf das Konto des SV Staufenberg, IBAN 
DE56 6655 0070 0060 0112 51 und einer 
Mitteilung an KlausStrobel@t-online.de 
oder WhatsApp 01520 7035651. Hier 
gibt es auch weitere Informationen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde  
(Baptisten) Gernsbach

Christuskirche Murgtal
Blumenweg 15
Kontakt: hallo@kirche-murg.de
www.kirche-murg.de
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kin-
dergottesdienst angeboten
Dienstag, 9. Juni
15.30 bis 17.30 Uhr Café & Deutsch: 
Deutsch lernen in lockerer Atmosphäre, 
neue Leute kennenlernen und Gemein-
schaft genießen.

Rumänische Gemeinde
Samstag, 6. Juni
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 7. Juni
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche  
und Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
E-Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
E-Mail: paulusgemeinde.gernsbach@
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397
GOTTESDIENSTE  
UND VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 7. Juni
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
St. Jakobskirche
Dienstag, 9. Juni
19 Uhr Probe Cantiamo – Chor der Pau-
lusgemeinde, Paulus-Saal, Roseli Peuker
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Mittwoch, 10. Juni
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
19 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat, 
Paulus-Saal
Donnerstag, 11. Juni
10 Uhr Andacht im ASB
19.30 - 21 Uhr Gesprächskreis, Gmde.
Saal St. Jakob

RÖM.-KATH.  
KIRCHENGEMEINDE MURGTAL
Leitung Pfarrer Markus Moser
Tel.: 07224 995790
Pfarrbüroöffnungszeiten  
und Veranstaltung
Montag + Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
„Die neue Pfarrei rock!“ – unter diesem 
Motto wird die seit Januar gestartete 
Reihe der Kirchengemeinde Murgtal 
„Wir feiern die neue Pfarrei!“ fortge-
setzt.
Start ist am Freitag, 3. Juli, um 18.30 Uhr 
mit einem Rock/Pop Gottesdienst in der 
Kirche St. Wendelin in Weisenbach. Der 
Gottesdienst wird von einer Live-Band 
begleitet. Danach steigt die große Party 
für Jung und Alt mit der Partyrock Band 
„Baileys“ im Pfarrgarten.
Menschen treffen, ausgelassen feiern, 
den lauen Sommerabend genießen, 
essen, trinken - Und das alles für den 
guten Zweck!
Mit dem Erlös des Abends wird ein sozia-
les Projekt der Wendelins Eventschmie-
de unterstützt. Danke an Wendelins 
Eventschmiede für die tolle Zusammen-
arbeit!

ST. MARIEN
St. Marien Gernsbach
So., 7.6.
10.30 Uhr Hl. Messe
12.30 Uhr Taufe von Frieda Unger und 
Till Johannes Baier
Di., 9.6.
18.30 Uhr Hl. Messe

MARIA HEIMSUCHUNG
Mariä Heimsuchung Lautenbach
Do., 4.6.
9 Uhr Hl. Messe mit Prozession zu Fron-
leichnam
Fronleichnamsfest
Am Donnerstag, 4. Juni, feiert die 
Kirchengemeinde Gernsbach Fronleich-
nam in Lautenbach. Sofern das Wetter 

mitspielt, sollen die Feierlichkeiten 
unter freiem Himmel stattfinden. Die 
Eröffnung sowie der Beginn der Ver-
anstaltung erfolgen um 9 Uhr auf dem 
Parkplatz am Bürgerhaus. Danach findet 
eine Prozession mit dem Musikverein 
Lautenbach zur Kirche Mariä Heimsu-
chung statt. Der Gottesdienst ist auf 
dem Kirchplatz vor der Kirche. Nach dem 
Gottesdienst findet ein musikalischer 
Frühschoppen mit dem Musikverein und 
Bewirtung mit dem Gemeindeteam und 
der Kolpingsfamilie Lautenbach statt. 
Bei schlechten Wetterverhältnissen 
finden die Feierlichkeiten in der Kirche 
statt.

HERZ-JESU
Herz-Jesu Obertsrot/Hilpertsau
Sa., 6.6.
13.30 Uhr Taufe von Linus Fortenbacher

ST. MAURITIUS
St. Mauritius Reichental
So., 7.6.
9 Uhr Hl. Messe
Do., 11.6.
18.30 Uhr Hl. Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32
Mittwoch, 3. Juni
20 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 4. Juni
kein Gottesdienst
Sonntag, 7. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 8. Juni
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
KA-Mitte
Mittwoch, 10. Juni
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Website jw.org
Donnerstag, 4. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Was ist echter Glaube und wie zeigt er 
sich?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Ge-
hasst und trotzdem glücklich“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 

Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Solvei-
gh Walz
anschließend: Kirchkaffee
Sonntag, 14. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfar-
rerin Solveigh Walz
anschließend: Kirchkaffee
Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im kath. 
Gemeindezentrum Weisenbach findet 
am 9. Juni statt. An-/Abmeldung bis 
montags 12 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 
07224 1434.
Lobpreischor
Der Lobpreischor pausiert bis voraus-
sichtlich September.
Pfarramt
www.evangelische-kirchengemeinde-
forbach-weisenbach.de
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-wei-
senbach@kbz.ekiba.de
PfrIn. Walz: Tel. 0155 60478952, E-Mail: 
Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.


